
ANGEBOTE FÜR GRUPPEN

Museumspädagogik



Museumspädagogik

Wir sind ein Museum, das sich mit jüdischer Religion, 
Tradition und Geschichte auseinandersetzt. Außerdem 
behandeln wir Themen, die mit Diskriminierung, Verfolgung 
und Flucht zusammenhängen. Als außerschulischer Lernort 
bieten wir Führungen und Programme für Gruppen aller 
Schulklassen und Schulformen an. Auch Erwachsenen- 
gruppen und Privatpersonen können die Angebote buchen.

Ziel unserer Arbeit ist es, das Judentum in seiner Vielfalt  
und nicht reduziert auf den Holocaust darzustellen.

Bei unserer Arbeit mit Grundschulkindern werden die 
Themen Nationalsozialismus und Judenverfolgung nur 
behandelt, wenn es von Ihnen gewünscht ist.

Ein Besuch bei uns kann unterschiedlich gestaltet werden. 
Es gibt (kindgerechte) Führungen durch unsere Daueraus-
stellung zu von Ihnen gewählten Schwerpunkten. 
Die Führungen können in Werkstätten, durch Filmdiskus- 
sionen oder Studientage vertieft werden. 

Im Folgenden sind die bisher eingeführten Angebote für 
Kinder und Jugendliche zusammengestellt. Die Angebote 
sind nach Absprache veränderbar und kombinierbar. Wir 
erproben gerne weitere Ansätze mit Ihnen gemeinsam. Bitte 
beachten Sie als Lehrer/in oder Multiplikator/in auch unsere 
Fortbildungsangebote und die auf unserer Internetseite 
angebotenen Materialien zur Vor- und Nachbereitung. Dort 
können Sie sich jederzeit über Neuerungen in unserem 
Angebot informieren.



Führungen

Bei Führungen begleiten wir Gruppen (überblicksartig oder 
schwerpunktmäßig) durch unsere Ausstellungen oder die 
Dorstener Innenstadt. Führungen für Kinder werden ge-
sprächsorientiert und interaktiv gestaltet, mit Anfassen und 
Ausprobieren, Riechen und Schmecken, Liedern zu Festen 
und Feiertagen.

FÜHRUNGEN FÜR KINDER

-  Anfassen! Ausprobieren! Schmecken! Fühlen!

ÜBERBLICKSFÜHRUNGEN

-  Zwischen Tora und Bücherkorb

-  Händler, Künstler, Fußballer 
 

-  Leben sollst du! Masel tow!

-  Lob der tüchtigen Frau

-  Integriert und ausgegrenzt

-   Stadtrundgang: „Auf jüdischen Spuren in Dorsten“

-  Geocaching: „Auf jüdischen Spuren 
in der Dorstener Innenstadt“

SCHWERPUNKTFÜHRUNGEN



Rallye

Werkstätten

Nach einer kurzen Überblicksführung zur Orientierung,  
haben Kinder bei der Rallye durch das Museum die Ge- 
legenheit, das Judentum spielerisch kennen zu lernen. 

Beim Anfassen, Anprobieren, Zuhören und Rätseln können 
sie unbekannte und bekannte Dinge entdecken und das 
Museum erkunden. Ein Aufgabenheft, in das die Lösungen 
eingetragen werden, führt die Kinder durch die Ausstellung; 
beim Lösen vieler Fragen hilft der Audioguide des Muse-
ums. Anschließend bereiten wir das Gelernte vor Ort nach.

Werkstätten bieten wir für Gruppen ab der 3. Klasse an. 
Bei diesen Angeboten werden Themen aus der Führung 
aktiv und handlungsorientiert vertieft. Kinder können zum 
Beispiel typische Feiertagsspeisen zubereiten, ihren 
Namen auf Hebräisch schreiben oder traditionelle Spiele 
kennen lernen.



Projekttage

Bei Projekttagen arbeiten Schüler und Schülerinnen 
in Kleingruppen intensiv zu verschiedenen Themen. 
Dabei steht oftmals die Auseinandersetzung mit einer 
Biografie im Vordergrund. Wir haben die Erfahrung ge-
macht, dass Schüler und Schülerinnen einen sehr guten 
Zugang zur Geschichte finden, wenn sie sich selbst mit 
der Geschichte in Verbindung bringen. Über Biografien 
gelingt dies. Das Kontextwissen erhalten Schülerinnen 
und Schüler in der obligatorischen Führung, die immer 
Teil des Projekttags ist, und durch tiefer gehende Recher-
chen an Quellentexten und in der Ausstellung. 

Die Projekttage behandeln unterschiedliche Themen 
zum Nationalsozialismus, setzen sich mit jüdisch- 
deutscher Nachkriegsgeschichte auseinander, der 
Geschichte des Antisemitismus bis in die Gegenwart, 
mit Zivilcourage im Nationalsozialismus und heute. 
Bei einigen Projekttagen arbeiten wir eng mit unserem 
Partner HEIMATSUCHER e.V. zusammen.

Ausgrenzung und Verfolgung im  
Nationalsozialismus 

ab 9. Jahrgang

Der Holocaust – Strategie und  
Strukturen des Vernichtungspro-
zesses 

ab 9. Jahrgang

Jüdische Gemeinden nach 1945 –  
Gehen oder Bleiben 

ab 9. Jahrgang

Jüdische Lebenswege in Westfa-
len um 1900 

ab 9. Jahrgang

Ausgrenzung, Widerstand und  
Zivilcourage 

ab 9. Jahrgang

Flucht und Migration ab 9. Jahrgang

Antijudaismus – Antisemitismus –  
Antizionismus ab 11. Jahrgang

UNSERE PROJEKTTAGE IM ÜBERBLICK



In Workshops und Filmdiskussionen haben die Schüler- 
innen und Schüler die Möglichkeit, ihr Wissen, das sie 
in der Führung gesammelt haben, zu vertiefen. 

Dabei bringen sie das Gelernte mit eigenen Erfahrungen 
in Verbindung und beziehen es auf die eigene Lebens-
welt. Es werden Themen wie Diskriminierung und Zivil-
courage behandelt.

UNSERE WORKSHOPS IM ÜBERBLICK

Workshops

AUSZUG AUS UNSEREM FILMANGEBOT

Willi will’s wissen. Was glaubt man, 
wenn man jüdisch ist? 

ab 3. Jahrgang

Willis VIPs. Das Tagebuch der 
Anne Frank

ab 4. Jahrgang

Das Tagebuch der Anne Frank –  
„Ein Buch voller Träume“

ab 7. Jahrgang

Eine Herzenssache – Marga Spie-
gel und ihre Retter

ab 7. Jahrgang

Helmuth Noach – „Die Last der 
Erinnerung“

ab 9. Jahrgang

Junge Juden in Deutschland.  
Zwei Filmbeiträge

ab 9. Jahrgang

Hauptsache kein Schwein. Koscher 
und halal leben im Rheinland

 ab 9. Jahrgang

Jüdische Kultur durch jüdische 
Küche

ab 6. Jahrgang

„Zivilcourage:  
Was würdest Du machen?“

ab 7. Jahrgang

„Ein ganz normaler Tag“ ab 8. Jahrgang

„Alle Menschen sind gleich“ ab 9. Jahrgang



-  Wir unterstützen Projektwochen an Ihrer Schule sowohl 
bei der Vorbereitung als auch der Durchführung.

-  Begleitung von AGs und Projekten zum Beispiel zu  
Themen wie: „Geschichte vor der Haustür“, „Gab es 
durch die Nationalsozialisten verfolgte Schüler an 
meiner Schule?“, „Jüdisches Leben in meiner Stadt“

-  Beratung von Schülern und Schülerinnen bei Fach- 
arbeiten und Studierenden bei Seminararbeiten/Haus- 
arbeiten/Abschlussarbeiten

-  Unterstützung von Gedenkstättenfahrten: Vorbereitung 
und Vorbereitungstreffen oder Begleitung von Gedenk-
stättenfahrten

-  Fortbildungen und Fachvorträge für Lehrerinnen, 
Lehrer und Interessierte, gerne auch an Ihrer Schule

-  Das Jüdische Museum Westfalen als Ort für Fach- 
konferenzen/Fachgruppen

- Kochkurse für alle Altersgruppen

-  Führungen für Menschen mit Einschränkungen, 
z.B. in leichter Sprache

-  Die Jugendgruppe des Museums trifft sich einige Male 
im Jahr und besucht Sonderausstellungen im Museum, 
unternimmt Fahrten zu verschiedenen Orten, macht 
Kochworkshops und Weiteres. Wer Lust hat, kann gerne 
vorbeikommen. Bitte unseren Facebook-Auftritt beachten!

- Kindergeburtstage im Jüdischen Museum Westfalen

-  Ferienangebote und Wochenend-Angebote für Kinder 
und Jugendliche

- Wanderausstellungen

Was wir noch anbieten?



DAUER UND KOSTEN

 

Gruppen ab 20 Personen werden geteilt. Wir bilden zwei 
Gruppen, die nach einer Stunde und einer Pause zwischen 
Führung und Begleitprogramm wechseln. In diesem Fall be-
rechnen wir für die zweite Führung noch einmal 30,00 €. Für 
das Begleitprogramm entstehen keine zusätzlichen Kosten.

Wir bitten um möglichst frühzeitige telefonische Reservierung 
und Buchung. Wir versuchen, soweit es uns möglich ist, die 
organisatorischen und thematischen Bedürfnisse der Gruppe 
bei der Planung Ihres Besuches zu berücksichtigen.

Sie haben noch Fragen? Sprechen Sie uns an – wir ent- 
wickeln gerne Angebote, die zu Ihren Wünschen passen.

Führung und pädagogisches 
Begleitprogramm ca. 2,5 Stunden

40,00 €/50,00 € 
+ Eintritt

Führung und Werkstatt 
ca. 2,5 Stunden

40,00 €/50,00 € 
+ Eintritt

Rallye mit Auswertung 
ca. 1,5 Stunden

30,00 € 
+ Eintritt

Projekttag (inkl. Eintritt) 
3,5 - 4,5 Stunden 

5,00 € p.P. 

Jüdisches Museum Westfalen
Julius-Ambrunn-Straße 1 
46282 Dorsten

Kontaktperson:
Mareike Fiedler

Telefon  02362 45279 
Mail  info@jmw-dorsten.de 
www.jmw-dorsten.de 

Telefon  02362 951467 
Mail  fiedler@jmw-dorsten.de

Organisatorisches

Besuchen Sie uns.


